
Unnötige 16.21 Heimniederlage der TSV gegen Hardt 

… erneut den möglichen Sieg liegen gelassen 

Im letzten Saison-Heimkampf, der unter dem Motto „Abschied aus der altehrwürdigen Oskar-Mozer 
Halle“ stand, hatten sich die TSV-Ringer fest vorgenommen den aktuellen Tabellenzweiten Hardt 
heraus zu fordern, nochmals eine interessante Begegnung anzubieten.  
Die Gäste aus dem Schwarzwald, welche in der Rückserie nur am Meister Neckarweihingen 
gescheitert sind, waren in optimaler Formation „im Bibris“ aufgekreuzt, wollten unter allen Um-
ständen ihre 1. Verfolger-Position in der Tabelle verteidigen. Es herrschte bei ausgezeichneter 
Zuschauerresonanz eine großartige Ringkampf-Stimmung rund um die Matte.  

Tatsächlich konnte die TSV der Hardter Staffel Paroli bieten, es entwickelte sich ein spannender 
Kampfverlauf…die Hausherren hatten den Heimsieg vor Augen, waren davon lediglich die 
Winzigkeit eines einzigen Wertungspünktchen getrennt.  
Im „verflixten 7. Kampf“ in der Kampfpaarung bis 71 kg Fr zwischen Mihai Vranceanu (TSV) und 
Adrian Jauch legte der TSV’ler los wie die Feuerwehr. Nach einer Durchdreher-Serie im Boden-
kampf errang sich der TSV’ler einen verheißungsvollen 14:0 Vorsprung, stand somit unmittelbar vor 
einem techniksieg und damit 4 Punkte für die TSV. Die Hardter Nachwuchs-Hoffnung nutzte dann 
„die Gunst des Augenblickes“ zu einem spektakulären Überstürzer, aus welchem sich der TSV’ler 
mühevoll herauswinden konnte, doch der Gästeakteur setzte nach und konterte dann zum noch 
überraschenden Schultersieg, welchen die Gäste stürmisch bejubelten, denn sie waren dato 
eigentlich bereits auf der Verliererstraße.  

Für die Hausherren begann alles wunderbar. Bis 57 kg gr rang Muhammed Tasdelen (TSV) 
gegen den sehr destruktiv ringenden Julian Helm gewohnt selbstsicher. Nur die Pausensirene 
rettete den Gästeringer vor einer Schulterniederlage. Der TSV’ler blieb konsequent dran und konnte 
nach knapp 4 Min durch einen Bilderbuch-Überwurf das i-Tüpfelchen zum 17:0 Techniksieg setzen. 

Bis 130 kg Fr lieferten sich Christoph Krämer (TSV) und Tobias Klausmann einen ziemlich 
ausgeglichenen Kampf, worin der Hardter seine 3:4 Pausenführung immer um einen Zug in 
Vorhand aufrecht halten konnte. Der TSV’ler erzielte immer wieder den Anschluss, konnte aber zum 
Schluss den 7:11 Punktsieg seines Gegners nicht abwenden.  

Alexandru Petcu (TSV) demonstrierte bis 61 kg Fr gegen Lorenz Römpp schöne Wurftechniken, 
stand bereits mit der 1. Aktion eines sehenswerten Überwurfes vor dem Schultersieg, holte diesen 
nach 2 ½ Min aber mit der 4. Griffausführung nach.  

Bis 98 kg gr traf Stefan Pressl (TSV) auf den heuer selten eingesetzten internationalen Spitzen-
ringer Tomislav Lavric, der auch einen 10 kg Gewichtsvorteil mit in die Begegnung nahm. Der 
TSV’ler suchte seine Chance, wurde bei einem Hüftschwung-Ansatz abgefasst. Der Kroate setzte 
dann seine körperlichen Vorteile im Bodenkampf ein und strebte einem 1:17 Techniksieg entgegen. 

Bis 66 kg gr brachten die Schwarzwälder mit dem in der Liga überragenden Ringer Dmytro Zlatkin 
(12:0 Saisonsiege / 48:0 Punkte) gegen Eduard Kruse (TSV) ein Trumpf-As auf die Matte. Mit 
seinem Spezialgriff schleuderte der Hardter Leistungsgarant den TSV’ler flugs in die gefährliche 
Lage, Kruse wand sich bewundernswert aus der prekären Situation, stellte sich mit vorbildlichen 
Kampfgeist dem Edel-Techniker. Trotz eines 2:14 Pausenrückstandes gab Kruse nicht klein bei, 
brachte eine kämpferische Glanzleistung unter Edi, Edi Sprechchören. Der 2. Abschnitt gehörte 
dem TSV’ler, dessen Gegner auch mit Kopfstoßen und Beinarbeit den mächtig aufkommenden 
Kruse in Schach hielt. Am Ende hatte der Hardter einen 6:18 Punktsieg errungen…Kruse ging aber 
als moralischer Sieger von der Matte…die Gäste nahmen nach 5 Kämpfen eine knappe 8:9 
Pausenführung mit in die Kabine.  

Mit Marcus King trat dann bis 86 kg Fr der nächste Leistungsträger mit einer noch makellosen 
Saisonbilanz (12:0 Siege/36:0 Punkte) für die Schwarzwälder auf die Matte. Markus Waldenmayer 
(TSV) konnte die zwingende und zielstrebige Ringweise seines Gegners nicht unterbinden, der 
gegen Ende des 1. Abschnittes einen 0:16 Techniksieg errungen hatte.  



In der Kategorie bis 71 kg war dann in der Kampffolge Mihai Vranceanu der Unglücklichste aller in 
der Halle. Anstatt 12:13 lautete das Zwischenergebnis urplötzlich dann 8:17.  

Riccardo Caricato (TSV) ließen die Gäste zum Leidwesen der Zuschauer bis 80 kg (gr) leer 
laufen, denn sein etatmäßiger Gegner Manuel Dieterle hatte eine ganze Gewichtsklasse abgekocht, 

Er traf bis 75 kg gr auf den 15-jährigen Daniel Prudnikov (TSV). Der körperlich weitaus über-
legene Gästeringer ließ dem TSV-Jugendlichen bei dessen 0:16 Technikniederlage keine Chance. 
Der Hardter Erfolg war nun amtlich.  

David Dobre (TSV) konnte bis 75 kg Fr als hoher Favorit seinen Gegner Sven Zehnder in knapp 2 
Min einen 16:0 Techniksieg abringen.  

Schade, schade…die TSV konnte heuer bereits zum wiederholten Mal ein mögliches Erfolgs-
erlebnis nicht zu Ende bringen. Erneut ein schwer verdaulicher Kampf der ungenutzten Möglichkeit 
ging vorüber.   

Das Kampfstenogramm        (Herbrechtinger Ringer zuerst genannt) 

 57 kg gr.-röm- Muhammed Tasdelen 17:0 Techniksieger über Julian Helm   4:0 
130 kg Frst Christoph Krämer 7:11 Punktniederlage gegen Tobias 

Klausmann 
  4:2 

61 kg Frst Alexandru Petcu Schultersieger über Lorenz Römpp   8:2 
98 kg gr.-röm. Stefan Pressl 1:17 Technikniederlage gegen Tomislav 

Lavric 
  8:6 

66 kg gr.-röm. Eduard Kruse 6:18 Punktniederlage gegen Dmytro Zlatkin   8:9 
86 kg Frst Markus Waldenmayer 0:16 Technikniederlage gegen 

Marcus King 
  8:13 

71 kg Frst Mihai Vranceanu Schulterniederlage gegen Adrian Jauch   8:17 
80 kg gr.-röm. Riccardo Caricato kampfloser Sieger   12:17 
75 kgA gr.-röm. Daniel Prudnikov 0:16 Technikniederlage gegen Manuel 

Dieterle 
  12:21 

75 kgB Frst David Dobre 16:0 Techniksieger über Sven Zehnder   16:21 

  

  

Landesklasse 

TSV Herbrechtingen II – KSV Musberg II  16:10 

Auch den Rückkampf im direkten Abstiegs-Duell konnte die TSV unter großem Kampfgeist für sich 
entscheiden. Ein Erfolg, den man unbedingt umsetzen wollte, und umsetzen musste…jetzt muss 
man abwarten, ob es 2 oder gar 3 Absteiger aus der Landesklasse gibt. Einen Kampf hat die TSV 
noch zu bestreiten…am 21. Dezember empfängt man das Schlusslicht Korb/Amstetten. Hier wird 
dann ein weiterer Sieg zur Pflichtaufgabe.  

bis 57 kg gr: beiderseits unbesetzt (0:0);  
bis 130 kg gr: Tuncay Yildiz (TSV) Schulterniederlage gegen Maciej Hasiec (0:4);  
bis 61 kg Fr: beiderseits unbesetzt (0:4);  
bis 98 kg Fr: Kristof Wittmann (TSV) 15:0 Techniksieger über Philipp Große (4:4);  
is 66 kg gr: Rico Strubel(TSV) 16:0 Techniksieger über Robin Bauer (8:4);  
bis 86 kg gr: Steffen Krämer (TSV) 3:7 Punktniederlage gegen Robin Staiger (8:6);  
bis 71 kg Fr: Andreas Eng (TSV) Schultersieger über Rico Rupp (12:6);  
bis 80 kg Fr: Maximilian Mittmann (TSV) Schultersieger über Jonas Skirlo (16:6);  
bis 75 kg gr: Timo Schäfer (TSV) 3:18 Technikniederlage gegen Tim Voelker (Endstand 16:10). 



  

  

Jugendliga Bezirk 3 

Zum Saison-Abschluss konnte der TSV-Nachwuchs im Mini-Derby ihr Siegesgefühl festigen.  

Vorkampf im freien Stil: TSV Herbrechtingen – TSG Nattheim  23:12 

für die TSV punkteten: bis 36 kg: Hüseyin Kosan (4 / Schultersieger); bis 45 kg: Mehmet Demir (3 / 
27:14 Punktsieg); bis 50 kg: Leon Kuralesov (4 / kampflos); bis 55 kg: Emir Kosan (4 / 
Schultersieger); bis 63 kg: Sotiorios Chochlionis (4 / Schultersieger); bis 76 kg: Leon Rul (4 / 
kampflos); weiter standen im Team: bis 28 kg: Dimitrios Tsiaras; bis 32 kg: Vasiliki Chochlioni. 

Rückkampf im gr.-röm. Stil: TSV Herbrechtingen – TSG Nattheim  20:12 

für die TSV punkteten: bis 36 kg: Hüseyin Kosan (4 / Schultersieger); bis 45 kg: Wassilios 
Karasoulas (4 / Schultersieger); bis 50 kg: Sebastian Kuralesov (4 / Schultersieger); bis 55 kg: 
Sotiorios Chochlionis (4 / kampflos); bis 63 kg: Leon Rul (4 / 15:0 Techniksieger); weiter standen im 
Team: bis 28 kg: Dimitrios Tsiaras; bis 32 kg: Vasiliki Chochlioni. 

  

mit freundlichen Grüßen 

Alwin Reimer 

Pressewart TSV Herbrechtingen 


